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Der SSW steht für Nordstaat-Pläne
nicht zur Verfügung
Zum Strategiepapier des Grünen Fraktionsvorsitzenden Robert Habeck
(Hamburger Abendblatt von heute) und der heutigen Reaktion des SPD-
Landes- und Fraktionsvorsitzenden Ralf Stegner erklären die Vorsitzende der
SSW-Landtagsfraktion, Anke Spoorendonk, und der SSW-Vorsitzende
Flemming Meyer:

" Es lohnt sich immer, eine bessere norddeutsche Kooperation und eine
engere Verzahnung der Bildungspolitik in Deutschland anzustreben.
Allerdings bedeutet dies nicht, dass man die Maximalpositionen von Robert
Habeck einnehmen muss. Der SSW steht für keine Zusammenarbeit zur
Verfügung, die wie auch immer auf die Abschaffung des Bundeslandes
Schleswig-Holstein oder die Beendigung des Bildungsföderalismus abzielt.
Wer sich auf derartige Extreme festlegt, darf sich nicht wundern, dass die
Zahl der potenziellen Bündnispartner sich einschränkt.“
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